
BITTENFELD
Donnerstag, 16. März 2017

Stadt Waiblingen
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Ortschaftsverwaltung
Bittenfeld

Schulstraße 3
71336 Waiblingen-

Bittenfeld
Tel. 07146 / 8747-0
rathaus-bittenfeld@

waiblingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di und Fr

8.30 - 12.30 Uhr,
Do 14.30 - 18.30 Uhr,

Mi geschlossen

62. Jahrgang

11
Diese Ausgabe

erscheint auch online

Ein großes Dankeschön an
… die vielen Helferinnen und Helfer zwischen 2 und 72 Jahren …
… die Erzieherinnen der Kita Berg-Bürg …
… die Zweitklässler und Kindergartenkinder des „Bildungshauses“ …
… die Jäger für das Müllsammeln im Wald …
… die fleißigen Hundegassigeherinnen, die schon Tage vorher gesammelt haben …
… die Feuerwehr für die Gastfreundschaft …

… alle, die ihren Müll ordentlich entsorgt haben, so dass es dieses Jahr viel
weniger einzusammeln gab!!
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Bittenfeld hat geputzt
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen:
Am Alten Postplatz 2 (Zentralklinik), 71332 Waiblingen
Zentrale Rufnummer: 07151/90 60 90
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr ge-
öffnet.
Unter der Tel. Nr. 07151/90 60 90 erreichen Sie immer, auch
werktags und nachts, den für Sie zuständigen NOTDIENST.

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 07195/ 97 97 900
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
am Folgetag
Mittwoch: 14.00 Uhr – Donnerstag 7.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr und feiertags
durchgehend bis 7.00 Uhr am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst für
den Rems-Murr-Kreis

Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Notfall-
dienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis.
Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den
Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden (71364 Win-
nenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr am
darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071410

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an den
Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Apotheken-Notdienst vom 16.03.- 22.03.2017
Donnerstag, 16. März
Staufen-Apotheke
Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2
Tel. 07151/59226

Freitag, 17. März
Rathaus Apotheke Beutelsbach
Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32
Tel. 07151/55027

Samstag, 18. März
Apotheke am Marktplatz
Waiblingen, Marktplatz 9
Tel. 07151/53622
und
Friedens-Apotheke
Schwaikheim, Bahnhofstr.10
Tel. 07195/51072

Sonntag, 19. März
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden
Winnenden, Am Jakobsweg 2
Tel. 07195/978610
und
Rems-Apotheke
Remshalden-Geradstetten, Rathausstr.30
Tel. 07151/72412

Montag, 20. März
Apotheke Marktgasse
Waiblingen (Einkaufspassage), Marktgasse 5
Tel. 07151/562731

Dienstag, 21. März
Trauben Apotheke am Seeplatz
Korb, Seestr.14
Tel. 07151/31565

Mittwoch, 22. März
Bären-Apotheke
Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr.25
Tel. 07151/72484
und
Bahnhof-Apotheke
Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3
Tel. 07195/51533

Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen

Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.di-
akoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Adresse
info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 07151/5019535 und 07151/5019538 be-
antwortet. Anfragen per Telefax sind unter 07151/5019550
möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de
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Tierischer Besuch im Rathaus

Letzten Mittwoch ging ein Hilferuf der besonderen Art beim
Bittenfelder Rathaus ein. Eine Friedhofsbesucherin meldete
eine verletzte Eule, die dort auf dem Boden sitze und sie
hilfesuchend angucken würde. Nach verschiedenen Recher-
chen landeten wir beim Experten für solche Fälle: Heinrich
Ritter vom Nabu Waiblingen, der schon vielen verletzten Vö-
geln geholfen hat.
Herr Ritter bat darum, die Eule doch schon mal einzufangen,
damit er sie dann später auf dem Rathaus abholen könne.
Hm. Ein Karton ließ sich auf dem Rathaus ja finden, aber
trotzdem blieb bei dem Wort „Eule“ etwas Respekt vor dem
kräftigen Schnabel und den Krallen… Zum Glück waren je-
doch einige Friedhofsanwohner gleich bereit, sich mit auf
die Suche nach dem verletzten Tier zu machen, das wir dann
neben dem Wassertrog auch gefunden haben.
Wie Heinrich Ritter geraten hatte, holten die hilfsbereiten
Nachbarn Tuch und Teppich, mit deren Hilfe das Tier in den
Karton bugsiert werden konnte. Im Rathaus wartete die Eule
dann brav in ihrem Karton, bis Heinrich Ritter vor Ort war.
Der geübte Vogelexperte holte sie mit sicherem Griff heraus,
damit er sie „begutachten“ konnte. Größere Verletzungen
konnte er nicht feststellen – aber dass es sich um ein beson-
ders schönes Exemplar einer Waldohreule handelte…
Nach zwei Tagen Beobachtung in seiner Voliere konnte der
zwischenzeitlich als „Friedhofseule Eugen“ identifizierte Vogel
dann wieder in seine Heimat zurückkehren – wobei es nicht
ganz ausgeschlossen ist, dass die ausdrucksstarken Eulenau-
gen doch auf eine „Eugenia“ hindeuten. Das Geschlecht lässt
sich bei Waldohreulen nämlich nur sehr schwer bestimmen.
Auf jeden Fall geht Eugen/ia nun hoffentlich gesund und
munter wieder auf Mäusejagd rund um den Bittenfelder
Friedhof…

Einladung zum
Bittenfelder Brennholzverkauf am

Samstag, 18. März 2017, um 13.30 Uhr

Auch in diesem Jahr gibt es wieder Brennholz aus dem
Bittenfelder Wald zu kaufen. Treffpunkt am kommen-
den Samstag, 18. März 2017, um 13.30 Uhr, ist am Af-
falterbacher Weg, im Anschluss an das Vereinsgelände
(Bruckensteig).

Verkauft werden Meterholz, Brenn-
holz lang und Flächenlose. Bitte be-
achten Sie, dass Flächenlose und
Brennholz lang nur an Kunden ab-
gegeben werden, die einen aner-
kannten Motorsägenkurs absolviert
haben. Zum Nachweis bitte eine Ko-
pie der Bescheinigung zum Verkauf
mitbringen.

Für die Bewirtung sorgen die Bitten-
felder Jäger.

Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen –
auch für „Nichtholzkäufer“ ist der Brennholzverkauf
eine spannende Geschichte…

Förster Andreas Münz und
Ortsvorsteherin Anja Wenninger
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Sitzungen

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 09.03.2017

TOP 1 Bürgerfragestunde
Von den ca. 40 anwesenden Bürgerinnen und Bürgern gaben
einige Statements zum TOP 2 ab bzw. stellten Fragen, darunter
auch die Schulleitung und der Elternbeirat. Insbesondere ging
es dabei um die vorgesehene Einschränkung des Schulhofs und
um das bisherige Verfahren.

TOP 2 Kostengünstiger Wohnungsbau – Realisierung
der Standorte a) Schulstraße in Bittenfeld b) Winnender
Straße in Waiblingen / Kernstadt
Zum Einstieg in den TOP stimmte der OR einstimmig folgendem
Antrag der SPD zu:
Der Ortschaftsrat möge beschließen, zum TOP 2 heute
keinen Beschluss zu fassen, sondern zur Vorberatung mit
einer Information der Verwaltung und für Fragen der Ort-
schaftsräte zu nutzen. Die Diskussion und Entscheidung
zu diesem TOP soll auf die nächste Ortschaftsratssitzung
vertagt werden.
Anschließend stellte Frau Baubürgermeisterin Priebe die Pla-
nungen zum Bauvorhaben vor und beantwortete Fragen aus
dem Ortschaftsrat und aus der Bürgerfragestunde z.B. zur Bele-
gung, den Wohnungsgrößen, der Zufahrt und den Stellplätzen.
Wichtig ist vor allem, dass das Gebäude flexibel genutzt werden
kann und die Wohnungsgrößen auch später noch an den Be-
darf angepasst werden können. Der Bedarf ist insbesondere bei
bezahlbaren kleineren Wohnungen sehr groß, z.B. auch durch
Alleinerziehende.
Zu den Nutzern des Gebäudes können jetzt noch keine ab-
schließenden Aussagen gemacht werden – klar ist jedoch, dass
hier sowohl Menschen mit Wohnberechtigungsschein als auch
Flüchtlinge in der Anschlussunterbringung oder auch Personen,

die sich ihre Wohnung nicht mehr leisten können und denen
die Obdachlosigkeit droht, eine Heimat finden können. Durch
die Lage ist der Standort für die Unterbringung von Familien /
Alleinerziehenden mit Kindern prädestiniert.
Der momentan vorgestellte Eingriff in den Schulhof, der bis zu
den Hügeln geht (die Spielgeräte können bis auf den Trichter,
der versetzt werden würde, so stehenbleiben) ist der maximale.
Eine Abgrenzung zum Schulhof durch einen Zaun / eine Hecke
wäre selbstverständlich.
Anregungen wurden entgegengenommen und werden jetzt
geprüft, z.B. zur Zufahrt / Lage der Stellplätze (Vorschlag: hinter
dem Haus und Zufahrt über die bisherige „Parkwiese“) und zu
einer anderen Anordnung des Gebäudes (Vorschlag: Verlegung
des Gebäudes in den südlichen Bereich der „Parkwiese“).

Abschließend stimmte der OR einstimmig folgenden An-
trägen zu:
SPD: Zur weiteren Information der Bürgerinnen und
Bürger wird vor der Entscheidung im Ortschaftsrat am
21.03.2017, 19 Uhr, im Musiksaal der Schule eine Veran-
staltung stattfinden, in deren Rahmen weitere Fragen
und Anregungen entgegengenommen werden. Diese
fließen in die Entscheidungsfindung mit ein.
Till Jung: Die Schulleitung wird gebeten, den Ortschafts-
räten schriftlich eine Woche vorher eine Stellungnahme
zur geplanten Bebauung zukommen zu lassen. In die OR-
Sitzung am 30.03. wird die Schulleitung eingeladen und
trägt diese Stellungnahme dort vor.

TOP 3 Nutzungsplan Bittenfelder Wald
Förster Andreas Münz stellte den Nutzungsplan für den Bitten-
felder Wald vor und berichtete vom Waldjahr 2016. Es wurden
einige Fragen gestellt, z.B. zu Schädlingen wie dem Eichenpro-
zessionsspinner oder dem Borkenkäfer, Schäden durch Tro-
ckenheit und Auswirkungen des Klimawandels. Insgesamt ist
der Bittenfelder Wald in einem guten Gesundheitszustand und
das Holz findet immer guten Absatz. Der letztjährige Waldrund-
gang wurde ausdrücklich noch einmal gelobt.
Der Nutzungsplan für 2017 sieht wie folgt aus:
Der Nutzungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2017 für
den Gemeindewald Bittenfeld liegt vor. Der jährliche
Hiebsatz gemäß der Forsteinrichtung beträgt 390 Fest-
meter. Im Jahr 2017 ist ein Einschlag von 350 Festmeter
vorgesehen.
Unter Berücksichtigung der Marktlage beim Nutzholz ist
im Unteren Zuckmantel ein Einschlag von 170 Festmeter
vorgesehen. Im Distrikt Brühleichen sind 150 Festmeter
Einschlag geplant. Im Oberen Zuckmantel auf der ehe-
maligen Erddeponie wird eine Jungbestandspflege mit
30 Festmeter Brennholz durchgeführt. Somit werden 110
Festmeter Stammholz anfallen und 240 Festmeter Brenn-
holz für den Brennholzverkauf zur Verfügung stehen.
Diesem Nutzungsplan stimmte der Ortschaftsrat einstim-
mig zu.

TOP 4 Zukunft der Bildungshäuser Hohenacker und
Bittenfeld
Herr Härer und Frau Klein vom Fachbereich Bildung und Erzie-
hung stellten die Vorlage zu den Bildungshäusern vor. Aus dem
Gremium wurden verschiedene Nachfragen gestellt, z.B. zur
Evaluation oder zum Datenschutz sowie zur Kooperation KiTa
/ Schule oder zum Stellenanteil der Schulsekretärinnen. Die Bil-
dungshäuser als Einrichtung werden sehr positiv gesehen.
Bildungshäuser entstehen in Kooperationsverbünden zwischen
Kindergärten und Grundschulen, in denen die Fachkräfte der
Kindergärten und die Lehrkräfte der Grundschulen drei- bis zehn-
jährigen Kindern ein gemeinsames Lernen ermöglichen. Die ge-
meinsamen Bildungsangebote sind hierbei Bestandteil der Wo-
chen- und Stundenpläne der Kindergärten und Grundschulen.
Das Bildungshaus Bittenfeld wurde im Jahr 2010 als Modell-
projekt aufgenommen. Die Bildungshäuser sollten, aufbauend
auf den bisherigen Konzeptionen („Schulanfang auf neuen
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Wegen“ und „Schulreifes Kind“), zusammen mit dem Orientie-
rungsplan modellhaft erprobt werden.
Die Arbeit im Rahmen des Bildungshauses führte in den letzten
Jahren zur Intensivierung der Erziehungspartnerschaft. Es ent-
wickelten sich tragfähige Kooperationen mit Vereinen, Unter-
nehmen und sozialen Institutionen.
Zeiträume von Lern- und Entwicklungsangeboten sind Be-
standteil der Wochen- und Stundenpläne jeder beteiligten Ein-
richtung. Mittwochs und donnerstags finden regelmäßig 90
Minuten lang Bildungshausangebote statt. Die Lernorte sind
vielfältig. Neben Angeboten im Klassenzimmer finden Angebo-
te in der Bewegungslandschaft, im Werkraum, auf der Streu-
obstwiese, im Forscherraum oder in der Kita statt. Personal,
Angebote, Materialien und Räume stehen den Kindern aller
Einrichtungen gemeinsam zur Verfügung.

Schwerpunkte des Bildungshauses in Bittenfeld:
- Orientierungsplan und Bildungsplan als Grundlage ge-

meinsamer Erziehungsarbeit
- Förderung von Neugierde, Forscherdrang, Liebe zur Natur
- Ganzheitliche Spracherziehung und frühzeitige Förde-

rung von Kindern mit Sprachdefiziten
- Weiterentwicklung von Basisfunktionen wie Motorik,

Wahrnehmung, Rhythmik, Melodie und kreatives Ge-
stalten

- Beratungseinrichtung für Eltern im Bereich der frühkind-
lichen Bildung und Erziehungspartnerschaften

Beide Bildungshäuser haben bewiesen, dass der Übergang der
Kinder vom Kindergarten in die Grundschule entscheidend po-
sitiv beeinflusst wird und die Schüler nachweislich eine erfreu-
liche schulische Entwicklung nehmen. Deshalb sollten beide
Einrichtungen weitergeführt werden.
Mit der Fortführung der Unterstützung des Bildungshauses sol-
len die über die Jahre hinweg aufgebauten Strukturen beibehal-
ten und weiterentwickelt werden.
Dafür sollen die anfallenden Personal- und Sachkosten
von jährlich rund 100.000 € für beide Bildungshäuser auch
weiterhin in den Haushaltsjahren 2017, 2018 und 2019
durch die Stadt Waiblingen bereitgestellt werden.
Diesem Beschlussantrag stimmte der OR einstimmig zu.

TOP 5 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Es lagen keine nichtöffentlichen Beschlüsse vor.

TOP 6 Bekanntgaben / Anfragen / Verschiedenes
Baugesuche wurden in Umlauf gegeben, dabei gab es ver-
schiedene Nachfragen zu einem Baugesuch in der Schillerstraße
(Holzhandlung).
Ein Ortschaftsrat fragte nach dem Umbau der Bushaltestelle
am Zipfelbach. Der Auftrag musste neu vergeben werden und
wird nun ab der KW 14 umgesetzt. Dem OR wurde zugesagt,
ihm einen Plan der barrierefreien Haltestelle zur Verfügung zu
stellen.
Ein Ortschaftsrat wies auf die schwierige Entwässerungssitu-
ation bei der Senke am Feldweg zwischen der Baumschule
Schwemmle und dem Weg Richtung Böllenbodenhof hin. Die-
ses Thema wurde schon mehrfach diskutiert, bisher ohne Lö-
sung. Es gab verschiedene Fragen und Anregungen, z.B. zum
Thema Ackerrandstreifen, die bei einem Ortstermin mit den
Fachleuten geklärt werden sollen.
Der aktuelle Stand zum Ferienprogramm / zum Dorffest und
zur Vereinsbesprechung wurde vorgestellt.
Die Beete beim FW-Parkplatz wurden letzte Woche fertigge-
stellt, die Stele wurde nochmals umgeplant und soll jetzt sta-
biler werden.
Zur Putzete am 11.03.17 und zur Ausstellung „Heizen mit
Holz“ incl. Vorträgen und Energieberatung wurde eingeladen.
Der Umbau der Friedhofstoilette soll kurzfristig angegangen
werden.
Für die Tauben auf Schuldach ist eine Lösung in Arbeit.
Die angeregten Straßenmarkierungen erfolgen ab April.
Aus Reihen des Ortschaftsrats gab es einige weitere Hinweise
und Anregungen.

Mitteilungen der Verwaltung

Infoveranstaltung zum Thema
„Kostengünstiger Wohnungsbau –
Standort Schulstraße Bittenfeld“

Im Rahmen der Ortschaftsratssitzung am 09.03.2017 wurde
zum Tagesordnungspunkt 2 „Kostengünstiger Wohnungs-
bau – Realisierung der Standorte Schulstraße in Bittenfeld
und Winnender Straße in Waiblingen / Kernstadt“ folgender
Antrag gestellt und einstimmig so beschlossen:
Zur weiteren Information der Bürgerinnen und Bür-
ger wird - vor der Entscheidung im Ortschaftsrat - am
21.03.2017, 19 Uhr, im Musiksaal der Schillerschule,
Bittenfeld, eine Veranstaltung stattfinden, in deren
Rahmen weitere Fragen und Anregungen entgegenge-
nommen werden. Diese fließen in die Entscheidungs-
findung mit ein.
Zu dieser Informationsveranstaltung laden wir alle Interes-
sierten herzlich ein.

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig
dargestellt ist:

Hermann Esch

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein 
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wirdBegriff gesucht wird, der , der aber merkwürdig aber merkwürdig 
dargestellt ist:

Hermann Esch

Den Gutschein von

hat Dorothee Burkhardt
gewonnen!

Herzlichen Glückwunsch!!

LÖSUNG
März

2017

Patientenverfügung
Die nächste Beratung erfolgt in Bittenfeld, in Zimmer 5 des
Rathauses (EG)

am Donnerstag, 23. März 2017
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Die obligatorische Anmel-
dung zu einem Beratungstermin erfolgt über den Hospiz-
dienst Rems-Murr-Kreis e. V., Tel. 07191 / 3441940.
Für gehbehinderte Personen kann auf Wunsch die Beratung
auch bei einem Hausbesuch angeboten werden.
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im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 05. April 2017 um 20.00 Uhr

Rabbi Wolff Ein Gentleman vor dem Herrn
Dokumentation Deutschland 2016
Regie: Britta Wauer, Laufzeit 90 Min., FSK ab 6 Jahren,

William Wolff wird 1927 in Berlin geboren. 1933 flieht er mit
seinen Eltern und Geschwistern vor den Nationalsozialisten
nach Amsterdam und von dort sechs Jahre später nach Lon-
don. William Wolff ist Ende 80 und der wohl ungewöhnlichs-
te Rabbiner der Welt. Immer Mitte der Woche

fliegt er nach Hamburg, steigt dort in den Zug und pendelt
zu seinen Jüdischen Gemeinden nach Schwerin und Rostock.

Samstags nach dem Gottesdienst geht es zurück nachh Lon-
don – es sei denn, er ist bei Verwandten in Jerusalem, auf
Fastenkur in Bad Pyrmont oder beim Pferderennen in Ascot.

Denn das Leben muss vor allem Spaß machen, findet Willy
Wolff. Rabbi Wolff ist nicht nur das Porträt einer faszinie-
renden Persönlichkeit – eines tief religiösen Menschen, der
sich voller Lebensfreude über Konventionen hinwegsetzt.
Der Film führtauch auf mitreißende Weise in die Welt des
Judentums ein und präsentiert uns einen ganz besonderen
deutschen Lebenslauf.
Eintritt Film 5,00 EURO

Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt im „Traumpalast“
Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 26. April 2017 um 20.00 Uhr

Berlin - Die Sinfonie der Großstadt
Dokumentation Deutschland 1927,
Regie: Walter Ruttmann, Laufzeit: 68 Min., FSK: o.A,
FBW: Prädikat wertvoll
Mit seinen farbigen Kurzfilmexperimenten und Werbefilmen
schuf Walter Ruttmann Anfang der 1920er Jahre die ersten
abstrakten Animationsfilme der Welt und sein in Berlin 1927
uraufgeführter Film „Berlin - die Sinfonie der Großstadt“,
als konzipiertes dokumentarisches Kunstwerk, ist einer der
ganz großen Klassiker des deutschen Stummfilms. Zudem
war seine Reisefilmcollage „Melodie der Welt“ der erste
abendfüllende deutsche Tonfilm, mit „Weekend“ erfand er
die Hörcollage und mit „In der Nacht“ einen Vorläufer des
Musikvideos.
Der Münchner Maler und Filmemacher leistete mit seinen
Film- und Tonexperimenten eine einzigartige Pionierarbeit,
die nach wie vor brandaktuell und modern erscheint.
In Kooperation mit der Galerie Stihl Waiblingen ergän-
zend zur Ausstellung “Lyonel Feininger. Zwischen den
Welten“ vom 18. Februar 2017 bis 14. Mai 2017.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

HEIZENMIT HOLZ
Chancen und Risiken

Ausstellung - Vorträge - Energieberatung
Rathaus Hegnach von 20.03.2017 bis 28.03.2017
• 20.03.2017, 19.00 Uhr Themenfelder der Energieberatung

Jürgen Menzel, Energieagentur Rems-Murr
19.45 Uhr Heizen mit Holz – Chancen und Risiken

Falk Nienaber, Schornsteinfegermeister
• 23.03.2017, 14-18 Uhr Kostenlose Energieberatung, nach Anmeldung

Rathaus Bittenfeld von 29.03.2017 bis 10.04.2017
• 29.03.2017, 19.00 Uhr Energiesparende Gebäude – was ist zu tun?

Jürgen Menzel, Energieagentur Rems-Murr
19.45 Uhr Umweltfreundlich und kostensparend

heizen - Alternativen mit und ohne Holz
Jürgen Menzel, Energieagentur Rems-Murr
Beide Vorträge thematisieren auch das
klimaneutrale Neubaugebiet Berg-Bürg

• 06.04.2017, 14-19 Uhr Kostenlose Energieberatung, nach Anmeldung

Informationen: Abteilung Umwelt, Tel. 07151 5001-3260
www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Energieberatung im
Bittenfelder Rathaus

Am Donnerstag, 06.04.2017, können Sie sich
von 14 – 19 Uhr im Bittenfelder Rathaus kos-
tenlos zu verschiedenen Energiefragen beraten
lassen – von Sanierung bis Neubau, von Hei-
zung bis Dämmung, von Fördermöglichkeiten
bis zu gesetzlichen Vorgaben.

Unterlagen zu Ihrem Gebäude können Sie ger-
ne zum Termin mitbringen.

Auch Fragen zum klimaneutralen Neubauge-
biet Berg-Bürg können gestellt werden.

Die Erstberatung durch Fachleute der Ener-
gieagentur Rems-Murr dauert 30 Minuten
- bitte vereinbaren Sie bei Interesse bei
der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld unter
07146 87 47 0 einen Termin.

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
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Kinder- und Jugendförderung
Stadt Waiblingen, Marktgasse 1
71332 Waiblingen, den 08.03.2017

Programmhinweis zum Kinderkinofilm im April 2017
Die unendliche Geschichte
Freitag 07.04.2017 15:45 Uhr
Es ist die Geschichte des kleinen Bastians, der zufällig auf ein
geheimnisvolles Buch, „Die unendliche Geschichte“, stößt und
damit in ein fantastisches und spannendes Abenteuer entführt
wird.
In Kooperation mit der Stadtbücherei zur Ausstellung Geschich-
te des Buches
Fantasy, Abenteuer, Deutschland 1984/, Regie: Wolfgang Pe-
tersen
LZ: 97 Min., FSK : ab 6 Jahre
Eintritt: Kinder bis 11 Jahre 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52, 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

Kostenlos –
nicht wertlos
Unter diesem Motto können
Sie ständig gebrauchte Sachen öffentlich anbieten. Wie funk-
tioniert das? Ganz einfach: Sie wollen gebrauchte und ge-
brauchsfähige Sachen, die zu schade zum Wegwerfen sind,
kostenlos anbieten, z.B. Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Bet-
ten usw.), funktionsfähige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahr-
räder, Spielzeug, Lampen, Geschirr und vieles mehr. Sie füllen
den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn bei der Ort-
schaftsverwaltung Bittenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn
der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kostenlos
an:

………………………............................................................

………………………............................................................

…………………............................................................……

Meine Telefonnummer:……......................…………………..

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

…………………............................................................……

Vorname und Name:…………............................……………

Straße und Ort:………………....................................………

Postleitzahl und Ort:…………...........................……………..

Folgende gebrauchsfähigen Gegenstände
werden kostenlos angeboten:
1 Couch, 3 Sessel (Leder), 1 Couchtisch (rund), 1 Kühlschrank,
1 Eckbank, 1 Bett, 3 Schränke
Tel.: 07146/42150
Ceran-Herd mit Backofen
Tel.: 07146/284469

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld

F ABTEILUNG
BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Einsatzabteilung
20.03.17 20:00 Uhr Übung Zug I
24.03.17 19:00 Uhr Hauptversammlung

Abfahrt GH: 18:30 Uhr
Jugendfeuerwehr
17. 03.2017 18:00 Uhr Übung
24.03.17 19:00 Uhr Hauptversammlung

Abfahrt GH: 18:30 Uhr
Alterswehr
17. 03.2017 20:00 Uhr Ausfahrt
24.03.17 19:00 Uhr Hauptversammlung

Abfahrt GH: 18:30 Uhr

Einsatzübung – Technische Hilfe
Ein PKW gerät wegen überhöhter Geschwindigkeit auf der
L1140 auf die Gegenfahrbahn und kollidiert mit einem Trak-
tor. Durch die Kollision überschlägt sich das Fahrzeug und
bleibt auf dem Dach liegen. Der eingeklemmte Fahrer ver-
liert kurz darauf das Bewusstsein. Der unter Schock stehende
Traktorfahrer verliert die Kontrolle über sein Fahrzeug und
überfährt einen Fußgänger. Zwei der nachfolgende PKWs
können nicht mehr rechtzeitig ausweichen und verunfallen
ebenfalls. Eines fängt sofort Feuer, das andere kommt etwas
entfernt auf dem Feld zum Stehen. Der eingeklemmte Fahrer
setzt den Notruf ab.
So sah das Übungsszenario am 27.02.2017 sowie am
06.03.2017 aus, als die Feuerwehrabteilung Bittenfeld ihre
Einsatzübungen hatte. Die Feuerwehrabteilung Hohenacker
nahm ebenfalls an den Übungen teil, da diese bei einem Ver-
kehrsunfall standardmäßig auch mit ausrückt.

Die vier Einsatzfahrzeuge kamen nahezu zeitgleich am Un-
fallort an. Die Abteilung Bittenfeld kümmerte sich um die
Absicherung des Unfallortes und die Brandbekämpfung,
während die Abteilung Hohenacker den eingeklemmten
Fahrer des PKW befreite. An der Rettung der vom Traktor
erfassten Person und dem Traktorfahrer waren beide Abtei-
lungen beteiligt.
Die Zusammenarbeit der beiden Abteilungen während der
beiden Übungen verlief reibungslos, und war eine gute Vor-
bereitung für zukünftige gemeinsame Einsätze.

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Trickfilm „Ostern“(für Kinder ab 7 Jahren) Sa. 01.04.2017,
10.00-13.30 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro
28,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister, Kursnr.: K5.
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Bald ist Ostern und ihr habt noch keine kleine Überraschung für
eure Freunde, Bekannten und Verwandten? An diesem Sams-
tag stellen wir einen kurzen kreativen Ostergruß-Trickfilm her
und überraschen alle damit!
Collage – aus vielen Einzelteilen entsteht etwas Neues(für
Kinder ab 6 Jahren) Sa. 01.04.2017, 14.00-16.00 Uhr, Wein-
stadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Lei-
tung: Iris Aldinger, Kursnr.: K6. Eine Collage wird aus geschnitte-
nen oder abgerissenen Papierstücken und Fotografien zu einem
neuen Bild zusammengefügt und die Einzelteile auf einen Unter-
grund geklebt. Deiner Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt.
WORKSHOPS in den Osterferien
Lass deinen Körper sprechen! (Kindertanz ab 6 Jahren)
Di. 11.04.2017, 10.00-11.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 10,- (inkl. Material), Leitung: Joanna Douaoui,
Kursnr.: F3. Wir erzählen auf spielerische Weise Geschichten
und lassen dabei unseren Körper sprechen. Das musikalische
Spektrum reicht von Hip-Hop bis zum Ballett.
Prächtige Tonburg (für Kinder ab 7 Jahren) Sa. 22.04.2017,
10.00-12.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 15,-
(inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: F4. Du formst
deinen eigenen prächtigen Turm aus Ton mit ausgefallenem
Dach und verzierten Fenstern und Türen. Die Burg wird an-
schließend bemalt und gebrannt.
WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Zeichnen II montags, 17.30-19.00 Uhr, 6 Termine, Beginn:
03.04.2017, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 56,- (inkl.
Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: JE5. Zeichnen
als grundlegende, unmittelbare Technik der Bilderzeugung
wird je nach Kenntnisstand der Teilnehmer vermittelt. Sowohl
Grundtechniken als auch weiterführende Techniken werden bis
hin zum freien Arbeiten und Experimentieren mit der ganzen
Palette an Werkzeugen und Bildträgern gezeigt. .
25. Waiblinger Bildhauer-Symposium Di. 18.04. bis Sa.
22.04.2017 von 9.00-18.00 Uhr, Vorbesprechung: Mo.
20.03.2017, 19.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr:
Euro 260,- (ermäßigt Euro 215,-) inkl. Werkzeug u. Verpfle-
gung, zzgl. Material, Frühbucherrabatt: 10% Ermäßigung auf
die Gebühr bei Buchung bis zum 10.03.2017, Leitung: Eckardt
Bausch, Kursnr.: R1. Intensive Arbeit, gemeinsame Gespräche,
Austausch und fünf Tage konzentriertes Schaffen zeigen Wege
und Gestaltungsmöglichkeiten in der dreidimensionalen Arbeit
auf. Unter der professionellen, künstlerischen Anleitung von
Eckhard Bausch können sowohl Einsteiger wie auch Erfahrene
in die Welt der Dreidimensionalität eintauchen.
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Lyonel Fei-
ninger - Zwischen den Welten“ in der Galerie Stihl Waiblingen:
Farbholzschnitt (für Jugendliche/Erwachsene) Sa.
01.04.2017, 10.00-19.00 Uhr und So. 02.04.2017, 10.00-
17.00 Uhr, Gebühr: Euro 130,- (inkl. Material und Führung),
Leitung: Masanobu Mitsuyasu. Wir erkunden in diesem Work-
shop die faszinierende Wirkung eines mehrfarbigen Holzdru-
ckes. Aus mehreren Druckplatten wird ein Motiv zusammenge-
setzt und nacheinander in unterschiedlichen Farben gedruckt.
Zwischendurch holen wir uns Inspiration in der Ausstellung „Ly-
onel Feininger. Zwischen den Welten“.
Zwischen Himmel und Meer (für Kinder ab 5 Jahren) Sa.
08.04.2017, 11.00-14.00 Uhr, Gebühr: 15,- Euro (inkl. Führung
und Material). In der Ausstellung in der Galerie Stihl Waiblingen
gibt es viele Schiffe und Boote zu entdecken. Wir halten Aus-
schau nach diesen Bildern und sammeln Ideen für ein eigenes
Werk. In eine Holzkiste bauen wir mit Holzresten, Papier, Draht,
Klebstoff und viel Farbe eine eigene kleine Wasserlandschaft
mit Schiff zwischen Himmel und Meer.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen
unter: www.kunstschule-rems.de , Tel.: 7151/5001-1705,
Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind di-
rekt über die Homepage oder per Mail, per Telefon möglich.

17F50440 PowerPoint 2016 - Grundlagen
Claudia Roth
Montag, 20.03.17-03.04.17, 18.00 - 21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

17F21410 Fotografie-Grundkurs für digitale Kameras mit
Wechselobjektiven
Thomas Renz
montags ab 20.03.17, 19.00-21.15 Uhr, 3-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

17F35100 Glücklicher in leichten Schritten
Andreas Mader
Montag, 20.03.17, 19.30 - 21.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17

17F14145 Wenn die Eltern bedürftig werden...
Petra Schmid
Mittwoch, 22.03.17, 19.45 - 22.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.3

17F40610 Deutsch und Integration-Beratung
Donnerstag, 23.03.17, 15.00 - 18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum

17F51104 Coaching mit System und Gestalt - Infoabend
Andreas Baumgärtner
Donnerstag, 23.03.17, 19.00 - 21.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.3

17F41036 Englisch B1: Englisch im Café
Alison Sauer
Freitag, 24.03.17, 15.30 - 17.30 Uhr
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 16, Café disegno

17F43052 Italienisch A1. Ciao Italia! -
Kurzkurs für Touristen
Ernesta Pichierri
Freitag, 24.03.17 - 01.04.17, 18.30 - 13.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

17F31605 Faszientraining - ein Training, das unter die
Haut geht!
Angelika Schmidt
Samstag, 25.03.17, 09.00 - 12.00 Uhr
Korb, Siemensstr. 15, Feuerwehrgerätehaus

17F51715 Erfolgreich auftreten - im Business und privat
Christine Klug
Samstag, 25.03.17, 10.00 - 17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.1
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17F33531 Bones for Life®
Gundi Braun-Stützlein
Samstag, 25.03.17 und 01.04.17, 10.30 - 13.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2
17F31625 Fitmix mit Brasils
Angelika Schmidt
Samstag, 25.03.17, 14.00 - 16.00 Uhr
Korb, Siemensstr. 15, Feuerwehrgerätehaus

17F18098 Pralinenwerkstatt. Für Kinder ab 6 Jahren mit
einem Erw.
Viola Maier
Samstag, 25.03.17, 14.30 - 17.30 Uhr
Korb, Brucknerstr. 14, Gemeinschaftsschule, Küche
(vormals Keplerschule)

Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem
Hauptprogramm oder auf unserer Homepage. Anmel-
dungen sind direkt über unsere Homepage www.fbs-
waiblingen.de, per Mail: info@fbs-waiblingen.de, per
Post, Fax: 07151/98224-8927 oder Telefon 07151/98224-
8920/8921/8922 möglich. Zu allen unseren Veranstal-
tungen und Kursen ist eine Anmeldung erforderlich. Die
Kursgebühren erfragen Sie bitte bei der Anmeldung.

Offenes Kinderzimmer
Kinder und Senioren begegnen sich - ehrenamtliche Kinderbe-
treuung für 0- bis 3-jährige Kinder
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahrneh-
men oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen einfach mal
Pause für sich alleine? Dann kommen Sie einfach in das Familien-
zentrum KARO und nutzen unser einmaliges und offenes Angebot
der Begegnung mit pädagogisch qualifizierten Seniorinnen, die
sich darauf freuen mit Ihrem Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist
keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei.
Di 9.00–11.30 Uhr, Fr 9.30–11.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Köstlichkeiten fürs Partyfest für Jugendliche von
12-16 Jahren
Angela Hering
47001
Sa 25.3., 14.30–17.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Bunte Flechtwerke für den Garten
für Erwachsene und Jugendliche ab 10 Jahren
Monika Ehret
72014
Sa 25.3., 15.30–18.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Vegan backen - das besondere Vergnügen
Zsuzsanna Bánvölgyi-Stadler
60017
Mo 27.3., 18.00–22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
nach Marshall Rosenberg -
Uta Hohenberger
10005
Mo 27.3., 19.30–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Heilfasten mit Früchten in der vorösterlichen Fastenzeit
Margret Reisch
51002
Di 28.3., 18.00–19.30 Uhr Einführungsabend
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Log Cabin Kissen - traditionell oder modern
Ursula Schultz-Schwanitz
80010
Mi 29.3., 5.4., 26.4., 17.00–20.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Geschenke aus der Küche - nicht nur fürs Osterfest
Patricia Müller
60009
Mi 29.3., 18.30–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Frühjahrskur für die Arterien
Das Herz stärken, Arteriosklorose vorbeugen,
Bluthochdruck natürlich behandeln
Solveig Dülfer
50005
Mi 29.3., 19.30–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Partyhits für jeden Anlass
Gisela Gärtner
60010
Do 4.5., 18.30–22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Achtsamkeit im Alltag
Andreas Mader
50012
Do 30.3., 19.30–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Schulnachrichten

Friedensschule Neustadt

DAS ERWARTET ALLE INTERESSIERTEN
SCHÜLER UND ELTERN DER 4. KLASSEN:

 Eltern als Experten zum Gespräch und
interessanten Erfahrungsaustausch

 Erkundung und Kennenlernen der einzelnen
Fachbereiche der Schule

 Verschiedene Angebote im Hauptbau
 Spannendes rund ums „Backhäusle“
 Kennenlernen des Freizeitbereiches
 Vielfältige Angebote rund um das Lernen
und Erleben in unserer Schule (Sportprofil,
Sprachen, Technik und Naturwissen-,
schaften, Wald, Weinberg, Bienen …)

 Kaffee und Kuchen als Stärkung

TAG DER OFFENEN SCHULE
FREITAG, 24. März 2017
14.00 – 16.30 Uhr Friedensschule Neustadt

Gemeinsamer Auftakt in der Aula (Hauptbau)
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Das Gemeindebüro ist vom 21.-23. März geschlossen.

Wochenspruch für die Woche vom 19.-25. März 2017
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Donnerstag, 16. März 2017
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag im Konrad-Beringer-
Haus, Thema: Luther

Freitag, 17. März 2017
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treff-
punkt nach Absprache, Kontakt: Diana Stabl (0176-
62368853), Patrizia Stammherr (284849)
19.30 Uhr Ökum. Bibeltag im Konrad-Beringer-Haus

Sonntag, 19. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lena und Leni Kre-
mer und Noel Schuster Gonzalez (Pfarrer Dr. Finnern, KGR: Frau
Hornberger, Organist: Herr K. Wagner, Mesnerin: Frau Rei-
chert), Kinderkirche parallel
Thema: Der kleine Beitrag der Witwe (Markus 12,41-44)
Nach dem Gottesdienst laden die Konfirmanden ein zum Kirch-
kaffee und Verkauf von Eine-Welt-Waren.
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
14.30 Uhr gemeinsamer Kaffeenachmittag des Sonntags-
Treff und Kirchenchors im Konrad-Beringer-Haus

Montag, 20. März 2017
9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-Berin-
ger-Haus, Kontakt: Miriam Kölz (992399), Vanessa Krammer
(9396886)
20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus

Dienstag, 21. März 2017
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 22. März 2017
14.30 Uhr Die Konfirmanden nehmen an einer Führung auf
dem Bittenfelder Besinnungsweg teil.

Donnerstag, 23. März 2017
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus – The-
ma: Die Schwalben kehren zurück (Frau Tausch)
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che - die Kontaktpersonen ersehen Sie auf unserer Homepage,
gerne können Sie auch direkt Kontakt aufnehmen:
Hauskreis Fam. Hörer, Tel. 288521
Lobpreis-Hauskreis Fam. Finnern, Tel. 5835
Infos zu Veranstaltungen im Lutherjahr finden Sie auf der
Homepage des Dekanats unter:
http://www.dekanat-waiblingen.de/aktuelle-meldungen/

Akkordeon-Orchester Hohenacker am 26.03.2017 zu
Gast in der Ulrichskirche
Unter dem Motto „Von Barock zu Pop“ ist das Akkordeon-
Orchester Hohenacker unter der Leitung von Hans-Günther
Kölz am Sonntag, 26.03.2017, in der Ulrichskirche zu erle-
ben. Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr. Das Orchester wird
vor und nach dem Programm einen kleinen Getränke-Aus-
schank anbieten. Kirchenöffnung ist deshalb um 16.30 Uhr.
Der Eintritt zur Veranstaltung im Rahmen der Auszeitreihe ist
frei, um eine Spende wird gebeten.Im abwechslungsreichen
Programm der rund 25 Musikerinnen und Musiker findet
sich neben solistischen Stücken auch eine Erstaufführung
des Orchesters: Das Stück ‚Para Una Despedida‘ wurde von
Hans-Günther Kölz zusammen mit Matthias Anton geschrie-
ben und im vergangenen November bei einem Konzert der
Harmonika-Gemeinschaft Ludwigsburg uraufgeführt.Freuen
Sie sich auf ein Konzert mit ganz besonderer Stimmung von
Barock bis Pop.

Alle zwei Jahre zieht der Kirchentag eine Stadt fünf Tage lang in
seinen Bann. Dieses Jahr findet in Berlin und Wittenberg der 36.
Deutsche Evangelische Kirchentag statt. Internationale Öku-
mene, interreligiöser und interkultureller Dialog und der Blick
nach vorn auf die nächsten 500 Jahre Protestantismus werden
dort Thema sein.
Über 100.000 Menschen jeden Alters, unterschiedlicher Religi-
onen und Herkunft kommen zusammen, um ein Fest des Glau-
bens zu feiern und über die Fragen der Zeit nachzudenken und
zu diskutieren.
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E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
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Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Über 2.500 kulturelle, geistliche und gesellschaftspolitische Ver-
anstaltungen werden angeboten. Fünf Tage vom Eröffnungs-
gottesdienst mit dem Abend der Begegnung am Mittwoch bis
zum Schlussgottesdienst am Sonntag - gefüllt mit Workshops,
Ausstellungen, Konzerten, Gottesdiensten, Bibelarbeiten, Feier-
abendmahlen, Hauptvorträgen und Podiumsdiskussionen.
Sie sind herzlich eingeladen, mitzufeiern!
Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro oder über das In-
ternet unter www.kirchentag.de

Luther 2017

Infos zu Veranstaltungen im Lutherjahr finden Sie auf der
Homepage des Dekanats unter:
http://www.dekanat-waiblingen.de/aktuelle-meldungen/

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. Kirchengemeinde

Die ökum. FrauenOase lädt herzlich ein zu:

„Bleibe gesund, lebe lang, stirb schnell!“
So wünschen sich viele Menschen ihr Älterwerden. Gleich-
zeitig leben wir in einer Kultur, in der das Jungsein einen
hohen Stellenwert hat.
Aber unser menschliches Leben ist in jedem Lebensalter ein
dauerndes Werden.
Auch die spirituelle Dimension soll in den Blick genommen
werden.
Referentin: Ulla Reyle, Supervisorin und Gerontologin
am Donnerstag, 30. März 2017, 19-21 Uhr
Jakob-Andreä-Haus Waiblingen
Abfahrt: 18.24 Uhr, Bushaltestelle „Am Zipfelbach“
Anmeldungen bis Montag, 20.03. bei Beate Schollenberger,
Tel. 07146/42949.

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 16. März 2017
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“ Martinussaal, Infos:
Stefanie Conti, Tel. 41597
15.00 Uhr ökum. Seniorennachmittag im Konrad-Beringer-
Haus
19.00 Uhr Ortsausschuss im Martinussaal – Wir brauchen Ihre
Unterstützung und laden alle Interessierten herzlich ein! Der Ar-
chitekt Wagner aus Plüderhausen stellt die Möglichkeiten zum
Umbau des Kindergartens vor. Sie haben die Möglichkeit, ihre
persönliche Meinung zu äußern.

Freitag, 17. März 2017
19.30 Uhr ökum. Bibelabend im Konrad-Beringer-Haus

Sonntag, 19. März 2017
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 21. März 2017
19.30 Uhr Kirchenchor im Martinussaal

Mittwoch, 22. März 2017
14.00 Uhr Besinnungstag der Seelsorge-Einheit
in Winnenden St. Karl Borromäus
15.00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde
20.00 Uhr Elternabend zur Erstkommunion
im Martinussaal

Donnerstag, 23. März 2017
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“ Martinussaal,
Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag 17.3., 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück

Sonntag, 19.3., 10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergottes-
dienst im Gemeindesaal, 12.00 Uhr Taufgottesdienst

Wir suchen Sie! Mesner/in als Vertretung
Bei der Katholischen Teilkirchengemeinde in Bittenfeld ist
sobald wie möglich die Stelle der Vertretung unserer lang-
jährigen Mesnerin zu besetzen. Der Stellenumfang beträgt
1,7 Wochenstunden. Sie vertreten einmal im Monat und in
deren Urlaub die Mesnerin. Die Vergütung erfolgt nach EG
5 AVO-DRS. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche ist
Voraussetzung sowie die Dienstbereitschaft an Sonn- und
Feiertagen.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die Katholi-
sche Kirche Bittenfeld, Am Lenbächle 11, 71336 Waiblingen.

Spirituelle Angebote in der Fastenzeit für die ganze
Seelsorgeeinheit

Bibelteilengruppe in der Fastenzeit
Wir laden ein zum Gespräch nach der Methode „Bibel-Teilen“.
Zusammen mit Pfarrer Warmuth wird der biblische Text des
kommenden Sonntags ins Gespräch und ins Gebet genommen.
Die Termine sind:
22., 29. März und 06. und 12. April 2017 jeweils um
20.00Uhr im kath. Gemeindehaus St. Maria in Oppels-
bohm (Linkestraße).
Anmeldung über das Pfarramt Winnenden Tel. 07195
919110 oder bei Gerald Warmuth Tel. 07195 9191111

Grundkurs Glauben
Einführung in die christliche Spiritualität mit Pfarrer Warmuth.
An diesen fünf Abenden sollen Fragen von denen in den Blick
kommen, die den christlichen Glauben noch nicht kennen, oder
ihn besser kennen lernen wollen.
Die Termine sind: Dienstag, 21., 28. März und 04. und
11. April 2017 jeweils um 19.45 Uhr im Rupert-Mayer-
Haus in Winnenden, Turmstraße 19.
Anmeldung über das Pfarramt Winnenden Tel. 07195
919110 oder bei Gerald Warmuth Tel. 07195 9191111

Besinnungstag in der Fastenzeit
Unser jährlicher Besinnungstag der Seelsorgeeinheit, zu dem
Sie herzlich eingeladen sind, findet in diesem Jahr am Mitt-
woch, 22. März in Winnenden St. Karl Borromäus statt.
Er beginnt um 14.00 Uhr und endet gegen 18.00 Uhr.
Begleiten lassen wir uns an diesem Nachmittag von Martin
Luther und Martin von Tours.
Anmeldungen erbitten wir an das Kath. Pfarramt St. Karl
Borromäus Tel. 07195/919110 bis spätestens 17. März!
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, möge dies bei der An-
meldung bitte angeben.
Für weitere Informationen können Sie sich auch gerne an Bri-
gitte David, Gemeindereferentin Tel. 07195/91911-14 oder
E-Mail GitteElisaDavid@gmx.de wenden. Handzettel mit nä-
heren Informationen liegen in den Kirchen und Gemeinde-
häusern aus.
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Erneuerung der Kirche - initiativ statt ohnmächtig?
KEB-Veranstaltung in Schwaikheim

Das ganzheitliche Konzept der Reformbewegung pro concilio e. V.
Die Kirchenreformbewegung pro concilio, die im Jahr 2010 ge-
gründet wurde, hat sich die Erneuerung der Katholischen Kir-
che im Geiste des Zweiten Vatikanischen Konzils zur Aufgabe
gemacht. Sie versteht sich als spirituelle Gruppierung, die von
den Wurzeln des Glaubens her Impulse für die so notwendigen
Reformen geben will. Dabei scheut sie sich nicht, „heiße Eisen“
wie die Zulassung von verheirateten Frauen und Männer zu den
kirchlichen Ämtern oder die Zulassung zur Kommunion für wie-
derverheiratete Geschiedene und evangelische Mitchristen an-
zupacken und Lösungswege aufzuzeigen. Genauso wichtig ist
ihr das Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung
der Schöpfung als konkrete Umsetzung der Reich-Gottes-Bot-
schaft Jesu. Mit Papst Franziskus im Rücken hofft sie auf einen
neuen Frühling in der Kirche.
Termin: Mittwoch 29.03.2017
um: 19:30 Uhr
wo: Jugendraum im Gemeindezentrum der katholischen
Kirche in Schwaikheim, Blumenstraße 27
Referent im Dialog: Wolfgang Kramer, Sprecher der Initiative
pro concilio e.V.

JUKK|S- Sommerfreizeit in Strümpfelbrunn- bis zum
31.03.2017 Frühbucherrabatt sichern
Kinder und Jugendliche von 9 - 15 Jahren fahren vom
26.08. - 05.09.2017 nach Strümpfelbrunn im Odenwald. Es
warten elf geniale Tage mit Geländespielen am Tag und in der
Nacht, mobilen Seilaufbauten, Wasserrutsche, Sporttag, Casi-
noabend mit Cocktails, Wettabend, Workshoptag und vielem
mehr auf die Teilnehmer.
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 345 €. Geschwisterkin-
der und JUKK|S-Mitglieder zahlen 335 €. Auf Antrag bieten wir
einen Sozialtarif an. Bis zum 31.03.2017 gibt es 20,- € Früh-
bucherrabatt!
Im Teilnehmerbeitrag ist Folgendes enthalten: An- und Abreise
mit dem Bus, Unterbringung mit Vollverpflegung im Haus, Pro-
gramm, alle Eintrittsgelder und pädagogische Betreuung durch
ausgebildete Gruppenleiter.

JUKK|S- Kinderfreizeit vom 04. - 08.09.2017 in Kaisersbach:
Für Kinder von 7 - 10 Jahren. Die Kinderfreizeit steht dieses
Jahr unter dem Motto „Minions“ J. - wir wollen gemeinsam mit
Gru und Dr. Nefario den Mond klauen. Der Teilnehmerbeitrag
beträgt 90 € (für JUKK|S- Mitglieder 85 €), darin enthalten sind
Übernachtung, Verpflegung, Getränke, Programm und päda-
gogische Betreuung.

Nähere Infos zu unseren Freizeiten erhalten Sie unter
www.jukks.de oder im JUKK|S- Jugendbüro unter 07195/
979220 oder per Mail: jugendbuero@jukks.de.
Gerne können an unseren Freizeiten auch Kinder und Jugendli-
che, die nicht aus dem Rems-Murr-Kreis kommen, teilnehmen,
allerdings erhalten wir für diese keine Zuschüsse, so dass wir
hier einen Aufschlag berechnen müssen.

Neuapostolische Kirche

Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151/ 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Freitag, 17. März 2017
19.30 Uhr - Jugendorchesterprobe in Waiblingen

Sonntag, 19. März 2017
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Evangelist Kowarsch

Dienstag, 21. März 2017
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 22. März 2017
20.00 Uhr - Gottesdienst
20.00 Uhr - Jugend-Gottesdienst in Korb

Freitag, 24. März 2017
19.30 Uhr - Jugendchorprobe in Korb

Sonntag, 26. März 2017
09.30 Uhr - Gottesdienst
10.00 Uhr - Schüler-Gottesdienst in Schwaikheim
Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Weitere
Informationen über unsere Kirche finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de oder
www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Das Ende der Waffen – ein Gebet
Du Gott aller Zeiten, hat nicht einmal ein Prophet Jesaja von
Schwertern gesprochen, die zu Pflugscharen und von Spießen,
die zu Sicheln werden? Ist es meine Naivität oder bin ich welt-
fremd, wenn ich dich darum bitte, dass die Waffenschmieden
unserer Zeit sich verändern lassen in Fabriken, die Sinnvolleres
produzieren? Können Menschen so viel Geist und Verstand
aufbringen, ihre Fähigkeiten dafür aufzubringen, was anderen
nützt und nicht für das, was andere umbringt? Ach, raube de-
nen den Schlaf, die den Tod produzieren und dabei Geld ver-
dienen, den Waffenschiebern, den Rüstungsexperten. Wecke
in uns den Geist des Jesaja und läute in unserer Generation das
Ende der Waffen ein. So sei mein kindliches Gebet. Amen.

Freitag, 17. März
18.30 Uhr Jugendkreis (NR), Ansprechpartner: Philip Präger
0157-55829111

Sonntag, 19. März
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Sonntagsschule und Kinderbetreuung
(NR)

Montag, 20. März
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 21. März
9.00 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN – BETEND
HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 22. März
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE) HÖREND BETEN –
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger 07151-52510

Donnerstag, 23. März
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 19
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Freitag, 24. März
15.30 Uhr Der starke Mädchenclub 2.-5. Klasse (NR)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, 07146–20697
19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Friedenskirche (HE)
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: S. Spieth 07151-3040096

Vereinsnachrichten

Krankenpflegeverein

Pflegestärkungsgesetz und Bürgerbus – viele spannende
Infos bei der Mitgliederversammlung des Bittenfelder
Krankenpflegevereins
Fast 20 % der Mitglieder des Krankenpflegevereins waren am
06.03.2017 in die Zehntscheune gekommen, um im Rahmen
der diesjährigen Mitgliederversammlung verschiedene Be-
schlüsse zu fassen und sich anschließend zu verschiedenen The-
men zu informieren.

Zunächst stellte Ortsvorsteherin Anja Wenninger als Vorsitzende
die aktuelle Situation des Vereins vor. Sie bedankte sich aus-
drücklich bei den Mitgliedern des Ausschusses Heike Dietrich,
Rolf Franz, Elke Gern, Bernd Kopp, Ulrich Pfleiderer und Doris
Steinbrecher für ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit.
Der Krankenpflegeverein möchte in den nächsten Monaten und
Jahren durch mehr Öffentlichkeitsarbeit und Aktionen wie zum
Beispiel eine Unterstützung eines möglichen Bürgerbusange-
bots mehr Mitglieder gewinnen.
Die Mitgliedschaft lohnt sich! Für einen Jahresbeitrag, der
einstimmig auf 20 € angehoben wurde, erhält man schon
nach mind. sechs Monaten Mitgliedschaft folgende Leis-
tungen:
• 25 % Rabatt auf Leistungen, die nicht von der Pflegeversiche-

rung bezahlt werden
• Übernahme der Investitionskosten für Leistungen der Pflege-

versicherung in Höhe von 1,02 € / Pflegetag
• Übernahme der Investitionskosten für den Besuch der Tages-

pflege in Waiblingen in Höhe von 3,23 € / Besuchstag, max.
aber 50 € pro Besucher und Monat

• Anspruch auf Pflegeleistungen Diakonie, wenn Personalsitua-
tion es ermöglicht

• und das für die ganze Familie!
Die von Rechnungsprüferin Luise Kleinknecht nach Prüfung der
Bücher beantragte Entlastung des Kassiers Bernhard Kopp –
den sie ausdrücklich für seine jahrzehntelange fehlerfreie Arbeit
lobte – erfolgte ebenso einstimmig wie der Beschluss über ver-
schiedene Satzungsänderungen.
Den Reigen der Grußworte eröffnete der neue Vorsitzende
des Stadtseniorenrats, Hartmut Lehmann. Er berichtete über
die vielen Angebote und Aktionen, die alle auch im Internet un-
ter https://www.waiblingen.de/stadtseniorenrat zu finden sind.
Gerne ist der Stadtseniorenrat auch bereit, in Bittenfeld die eine
oder andere Veranstaltung anzubieten.
Anschließend berichtete Christian Müller, Vorstandsvorsitzen-
der der Diakonie- und Sozialstation Waiblingen e.V. über das

neue Pflegestärkungsgesetz. Durch die Änderung der 5 Pflege-
grade in 7 Pflegestufen und das neue Begutachtungsassessment
werden viele Aspekte bei der Gewährung von Leistungen berück-
sichtigt, die bislang keine Rolle spielten. Dem Ziel, durch mehr
und neu verteilte Mittel den Seniorinnen und Senioren möglichst
lange ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden zu
ermöglichen, kommt man nach seiner Meinung durch das neue
Gesetz deutlich näher. Eine Herausforderung ist nach wie vor, die
entsprechenden Fachkräfte und Haushaltshelfer zu finden, damit
auch alle gemeldeten Bedarfe abgedeckt werden können.
In Bittenfeld leistete die Sozialstation 2016 16.000 Hausbe-
suche in Bittenfeld, die Tagespflege in Waiblingen wird nach
wie vor auch von Bittenfelder Bürgerinnen und Bürgern in An-
spruch genommen. Insgesamt konnte das Jahr für die Station
mit einem guten Ergebnis abgeschlossen werden, so dass kein
Zuschuss der Waiblinger Krankenpflegevereine notwendig war.
Abschließend berichtete Fred Schuster, verantwortlich für den
Bürgerbus Wendlingen und Vorstandsmitglied von proBürger-
Bus Baden-Württemberg, dem Landesverband der Bürgerbusse
Baden-Württembergs über Möglichkeiten, Voraussetzun-
gen, Herausforderungen und Chancen für Bürgerbusan-
gebote. Auch für Bittenfeld hatte er sich bereits überlegt, wie
hier ein solches Angebote geschaffen werden könnte. Ganz
wichtig: egal, wie dieses gestaltet werden könnte – ohne Eh-
renamtliche, die sich für die Organisation oder als Fahrer/
innen zur Verfügung stellen, geht es nirgends!
Nächster Schritt wird ein Gesprächsangebot für alle Interessier-
ten sein, um sich gemeinsam Gedanken über eine passende Lö-
sung für Bittenfeld zu machen – ganz nach dem Motto „Jedes
Angebot ist besser als gar keines!“. Mehr dazu dann hier
im Mitteilungsblatt.
Nach vielen interessanten Ideen, Anregungen und Informatio-
nen ging es dann nach über zweieinhalb Stunden wieder nach
Hause…

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Bald rollen und fliegen sie wieder –
die Bittenfelder Boule-Kugeln …
Schon im letzten Jahr gab es eine Rekordbeteiligung beim Bit-
tenfelder Boule-Turnier – jetzt kann man sich wieder anmelden!
Am 1. April erfolgt die Auslosung der Gruppen und alle sind
herzlich eingeladen, dabei zu sein. Egal, ob Sie ein Boule-Profi
oder ein/e blutige/r Anfänger/in sind – Sie brauchen nur einen
Partner oder eine Partnerin, einen Team-Namen und Lust auf /
Zeit für ein paar Partien auf der Boule-Bahn beim TVB-Vereins-
heim. Garantiert sind nette Menschen und jede Menge Spaß!
Bis Ende März können Sie sich noch per Mail an hermann@hv-
esch.de anmelden – mitmachen lohnt sich …
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Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
2. Mannschafft: TVB – TSV Alfdorf/Lorch 40:29
B1-Jugend Oberliga BW: TVB - SG Kronau/Öst. 20:28
3. Mannschaft: TSV Alfdorf/Lorch 2 - TVB 34:33
4. Mannschaft: SG Heumaden/Sill. - TVB 22:32
B2-Jugend: EK Winnenden - TVB 30:22
D1-Jugend: TSV Alfdorf/Lorch 2 - TVB 13:33
A2-Jugend: EK Winnenden - TVB 33:29
C2-Jugend: SG Schorndorf - TVB 26:35

Die nächsten Heimspiele:
Sonntag, 19.03.2017
B1-Jugend Oberliga BW: TVB – MTG Wangen 15:00 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 18.03.2017
A-Jugend Bundesliga: JSG Balingen/Weil. – TVB 16:00 Uhr
Sonntag, 19.03.2017
B2-Jugend: HSG Gablenberg/Gais - TVB 15:30 Uhr
D2-Jugend: HSC Schmiden/Oeff. 2 - TVB 10:40 Uhr,
HSK Urbach/Plüd. – TVB 12:00 Uhr
E2-Jugend Spieltag in Korb ab 10:00 Uhr

Württembergliga Männer:
TV Bittenfeld 2 - TSV Alfdorf/Lorch 40:29 (18:14)
Mit einem 40:29 Kantersieg entscheidet der TVB das Remsder-
by gegen den TSV Alfdorf deutlicher als noch vor dem Spiel er-
wartet. Nur in der 1. Halbzeit konnte der Gegner annähernd mit
unseren Jungs mithalten. Im zweiten Durchgang war der TVB
das klar bessere Team. Wieder eine überzeugte Leistung der
Zweiten und der 8. Sieg in Folge! Jetzt hat man nächste Woche
spielfrei und dann folgt das nächste Heimspiel gegen den dann
vermutlich bereits feststehenden Meister SV Remshalden.
Der TVB: Baldreich, Gantner; Buck (2), Gille (2), M'Bengue (5),
Kornmann (3), Schweikardt, Heib (6/2), Bischoff (7), Wissmann
(4), Baldauf, Haspinger (3), Porges (8).

D-Jugend: Bezirksklasse:
TSV Alfdorf/Lorch - TV Bittenfeld 13:33 (7:14)
Die D1 hat es endgültig geschafft. Mit dem Sieg in Lorch hat
man sich die Meisterschaft gesichert, jetzt kann auch rechne-
risch kein Team den TVB mehr vom Thron stoßen. Die Mann-
schaft musste in Lorch ohne die beiden Tim´s, Dennis und Jaron
auskommen. Die konnten nicht spielen. Dafür waren aus der
E-Jugend Julius und Darian dazugekommen die ihre Sache sehr
gut machten. Der Start war überaus zäh. Es dauerte fast vier Mi-
nuten, ehe unsere Jungs das erste Tor erzielten. Der Gastgeber
brauchte aber fast die doppelte Zeit um erstmals erfolgreich zu
sein. Der TVB kam im weiteren Spielverlauf aber immer besser
ins Spiel und setzte sich bis zur Pause auf 14:7 ab. In der zwei-
ten Hälfte steigerte man sich noch einmal deutlich, das Spiel
war vorzeitig gelaufen. Unsere Jungs spielten schnell, hatten
(fast) immer den Blick für den freien Mitspieler und machten
dabei wenig Fehler. Eine sehr starke Leistung, die mit dem deut-
lichen 33:13-Sieg belohnt wurde - und mit der Meisterschaft.
Gratulation an das ganze Team!!
Der TVB: Kevin Müller, (im Tor), Liam Wilsdorf (4), Luke Fritz
(3), Luca Spiertz (5), Robert Gierer (6), Maximilian Zeisler (3),
Marvin Müller (9), Julius Gierer (2/1), Darian Möhrle (1). Nicht
im Einsatz: Tim Metzger, Tim Bauer, Dennis Stegemeyer, Jaron
Möhrle.

E1 – die letzten Saisonspiele sind gemacht
Auf eine sehr erfolgreiche Saison kann die E1 des TVB zurückbli-
cken, auch nach dem letzten Spieltag dieser Hallenrunde, der am
vergangenen Wochenende stattfand. Zwar verlor man die erste
Begegnung gegen den „Tabellenzweiten“ Fellbach knapp mit
14:15 Toren, aber dies war die erste Niederlage seit einem Jahr,
eben seit der Jahrgang in dieser Konstellation zusammenspielt.
Unserem Gegner gelang somit die Revanche für ihre 16:13 Hin-
spielniederlage. Im zweiten Spiel gegen Remshalden erspielten

die Kids sich einen versöhnlichen 14:11-Sieg.Leider gibt es bei
der E-Jugend in diesem Jahr keine offizielle Tabelle oder gar Be-
zirksmeisterschaft. Unsere E1 hat jedoch in der stärksten Staffel
überzeugende 18:2 Punkte geholt und kann stolz auf die gezeig-
ten Leistungen sein und sich ruhig wie ein Bezirksmeister fühlen.
Die E1: Noel Wilsdorf, Julius Gierer, Forian Hellstern, Karl Jung,
Lenny Kranz, Emanuel Latus, Panagiotis Mavridis, Darian Möhr-
le, Rosali Spiertz, Tilo Heinrich, Leon Roth, Niklas Obergfäll.

Musikverein Frei weg

Jugend & Musik
Zwar gab es auch 2017 nur ein paar wenige Tage richtigen
Winter mit Schnee und Frost, aber seien wir doch mal ehrlich,
das erste Grün, die ersten Blumen und Blüten geben einfach ein
gutes Gefühl.
Und dieser Start der Natur in eine neue Saison ist ein feiner Über-
leiter, sich mal ein paar Gedanken über unsere Jugend zu ma-
chen. Nein, nein hier soll nicht Platz sein, in das übliche Lamento
einzustimmen. Über die Jugend von heute wird schon seit der
Antike genug geklagt. Und zwar von jeder Generation aufs Neue.
Hier wollen wir auf einen Aspekt unseres Vereinslebens auf-
merksam machen, auf den wir zu Recht sehr stolz sein können.
Es ist nämlich unser Beitrag zur musikalischen Bildung der her-
anwachsenden Bittenfelder. Durch den außerordentlich tatkräf-
tigen Einsatz unsers Jugendleiters Thorsten Wolf ist ein ganzes
System von Angeboten entstanden, die sich an ziemlich jede
Altersgruppe wendet, so dass kein Kind ohne Musik bleiben
muss, wenn die Eltern es entsprechend fördern.
Der Musikverein „Frei weg!“ Bittenfeld offeriert folgendes mu-
sikalische Aufbauprogramm.
4-6 Jahre: Musikalische Früherziehung
6-8 Jahre: Blockflöte
8-10 Jahre: Bläserklasse
ab 10 Jahre: Jugendkapelle.

Alles dies findet in unserem Heimatort in Bittenfeld statt. Das
heißt, niemand muss fahren. Unsere Ausbilder sind allesamt
erfahrene Pädagogen. Und nach der Bläserklasse richtet sich
unsere

Probe aktives Orchester
von 20:00 bis 22:00 Uhr

im Musikheim am Zipfelbach
an alle, denen Musik das richtige Mittel ist, um sich ihr Leben
zu verschönern.
Wenn ich daran denke, was ich persönlich aus der Musik
für mein Leben gelernt habe, dann ist das wahrschein-

lich mehr als umgekehrt.
Daniel Barenboim

Gesangverein Eintracht Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Die Probe von Poco Loco findet am Donnerstag, den 16.3.2017
um 19:45 Uhr im Probenraum im Rathaus statt.

Der Gemischte Chor probt wie üblich am Freitag, den
17.3.2017, um 19:00 Uhr ebenfalls im Probenraum im Rat-
haus.

Die nächste Probe des Kinderchors findet am Dienstag, den
21.3.2017, um 16:45 Uhr im Rathaus statt.

Vorankündigung:
Der gemischte Chor der Eintracht Bittenfeld singt am Samstag,
den 25.3.2017 um 15:30 Uhr im Haus Elim.
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Motorsportclub Bittenfeld e.V. im ADAC

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen Mitglied

Karl-Heinz Becker
Er leitete viele Jahre erfolgreich unsere MSC-Jugendgruppe.
Wir verbinden mit ihm viele schöne Erlebnisse und Ereignis-
se, die uns ewig in Erinnerung bleiben werden. Wir werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.
MSC Bittenfeld

Obst- und Gartenbauverein
Bittenfeld e.V.

Rückblick Frauenschnittkurs vom 11. März 2017
BeiwunderschönemWetterkonnteunserVorstandHelmutLäpp-
le wieder viele interessierte Frauen zum Schnittkurs begrüßen.
Zuerst erklärte er uns den Öschbergschnitt an Hand von Bildern.
Wir durften erfahren, dass Helmut Palmer diesen Schnitt aus
der Schweiz mitgebracht hat und dass der Schnitt am Anfang
sehr umstritten war. Auch hat Herr Läpple erklärt, weshalb es
wichtig ist, neue Bäume in einer Baumschule zu erwerben und
nicht Billigware zu kaufen. Außerdem hat er uns einige Werk-
zeuge für den Baum- bzw. Strauchschnitt gezeigt und erklärt.
Danach ging es auf zwei benachbarte Wiesen um in der Praxis
zu zeigen, wie geschnitten werden muss. Einige Frauen hatten
auch Fragen zur Kletterrose und die verschiedenen Johannis-
beeren. Auch hier konnte unser Vorstand zeigen, wie die Pflege
und der Schnitt aussehen sollte.
Im Anschluss wurde bei Kaffee und Kuchen noch das eine oder
andere Thema besprochen und diskutiert. Wir bedanken uns
bei allen Frauen, die an dieser Veranstaltung teilgenommen ha-
ben, für Ihr Interesse.

Vorschau:
Am Samstag den 25. März 2017 um 13:30 Uhr, findet unser
Schnittkurs "Hausgarten" statt. Auch hierzu laden wir alle
ein, die Interesse haben, egal ob Sie Mitglied sind oder nicht.
Selbstverständlich ist dieser Kurs auch kostenlos.
Wollen auch Sie an unserem aktiven und geselligen Vereinsle-
ben teilhaben, dann sprechen Sie uns an. Wir freuen uns!

VdK Ortsverband Bittenfeld

Der Ortsverband informiert:

Mehr ambulante Pflege im Südwesten
Die ambulante Pflege zuhause durch Angehörige oder Pflege-
dienste steigt im Lande. Wie das Statistische Landesamt kürzlich
mitteilte, wurden im Dezember 2015 circa 236 000 der gut 328
000 pflegebedürftigen Menschen daheim betreut – ein Anstieg
um drei Prozent im Vergleich zur vorherigen amtlichen Erhe-
bung 2013. Mit der Pflegereform 2017 werden unter anderem
gesetzliche Leistungen der ambulanten Pflege verbessert und
Demenzkranke werden in der Pflegeversicherung völlig gleich-
gestellt. Informationen zu den neuen Regelungen seit Jahresbe-
ginn enthält die VdK-Broschüre „Pflege geht jeden an“. Man
kann sie unter www.vdk-bawue.de (Rubrik Pflege) herunterla-
den. Bei Streitfällen mit Pflegekassen kann der Sozialverband
VdK seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren, ebenso
bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten.

Unsere abendliche kostenlose Sozialberatung für jeder-
mann, durch den VdK-Ortsverband Bittenfeld, wird an jedem
3. Dienstag im Monat, im Unterrichtsraum des Rathauses, in
Bittenfeld abgehalten.
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 20.30 Uhr.
Weitere Informationen im Internet unter
www.vdk.de/ov-bittenfeld

Kleinkindbetreuung Rappelkiste

10 Jahre Rappelkiste
Am 17. Mai 2006 fand die Gründung der „Ortsgruppe Bitten-
feld“ des Hegnacher Spielraum e.V. statt. Die Mitglieder der
Ortsgruppe arbeiten in verschiedenen Projekten in Bittenfeld,
z.B. Kochkurs und Experimente-Nachmittag im Jugendzentrum
(Juze), Betreuung der verlängerten Öffnungszeiten im Juze, be-
treutes Kicken auf dem Sportplatz, Jugenddisko im Juze und in
der Gemeindehalle.
Von vielen Eltern wurde ein Projekt der Kinderbetreuung an-
gefragt. Gewünscht war sie von Müttern, die keine Verwand-
ten in der näheren Umgebung hatten, bei denen die Väter viel
unterwegs waren oder lange arbeiteten, von Alleinerziehenden.
Die Nachfrage kam auch von Müttern, die zum Arzt, einkaufen
oder auf Jobsuche gehen konnten, und die Kinder gut betreut
wussten.
Nach einem Schnuppertag startete die Kleinkindbetreuung
Rappelkiste am 8. März 2007 mit drei Kindern und den Er-
zieherinnen Petra Hornberger und Nicole Kleinöder. Das Pro-
jekt sollte einmal wöchentlich stattfinden, mit im Team waren
die Erzieherinnen Maren Behling und Sabine Hädrich. Mit Ria
Tausch war anfangs auch eine „Oma“ für die Kinder anwe-
send. Die Evangelische Kirchengemeinde stellte uns den Raum
der Jungschar im Konrad-Beringer-Haus für eine kleine Nut-
zungsentschädigung zur Verfügung.
Wir hatten eine große Nachfrage von Seiten der Eltern, parallel
wuchs der Bedarf einer Betreuung für Kinder unter drei Jahren.
Von Seiten der Stadt Waiblingen kam die Anfrage, die Klein-
kindbetreuung doch als Betreute Spielgruppe auszubauen, in
der Bedarfsplanung der Stadt, mit Betriebskostenzuschüssen.
Im September 2007 war es so weit. Näheres dazu im Teil 2 im
September.
Dieses 10-Jährige Jubiläum feiern das Team der Rappelkiste
und der Minihopser (Kleinkindbetreuung in Hegnach), die ehe-
maligen Erzieherinnen der Rappelkiste und der Ausschuss. Eine
kleine Überraschung für alle Mitglieder des Spielraum e.V. gibt
es zum Jubiläum im Herbst.
Cornelia Höger

Schwäbischer Albverein

Der schwäbische Albverein Hohenacker macht am Sonntag,
den 26. März, eine Wanderung bei Murrhardt. Es geht entlang
eines Grenzsteinpfades und weiter zu einem Aussichtsturm an
der Riesbergebene.
Dort ist Vesperpause. Weiter geht es am Felsenmeer vorbei zu
unserem Parkplatz. Die Schlusseinkehr ist in Waldenweiler im
Gasthaus zum Lamm etwa um 14.30 angemeldet.
Am Bürgerhaus in Hohenacker treffen wir uns zur Bildung von
Fahrgemeinschaften und fahren um 9.30 Uhr (Sommerzeit) zu
einem Parkplatz bei Vorderwestermurr (10.30), dem Beginn un-
serer Wanderung. An gute Wanderschuhe und Stöcke ist zu
denken. Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei den Wanderführern.
Bruno Bindel, Tel. 07151 22840 und
Jürgen Lehker, Tel. 07195 72770
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Parteien

SPD

Jahreshauptversammlung der Waiblinger SPD
Zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung trifft sich der
Waiblinger SPD-Ortsverein am Freitag, 24. März 2017, um
19.00 Uhr im Restaurant „Staufer-Kastell“ auf der Korber Höhe
in Waiblingen. Turnusgemäß stehen in diesem Jahr keine Wah-
len an. Die Vorsitzende Agnes Gabriel stellt den Rechenschafts-
bericht des Vorstands für das Jahr 2016 vor und die Kassierein
Christina Dworacek-Hutzmann gibt den Kassenbericht ab. Der
Fraktionsvorsitzende Roland Wied berichtet über die aktuellen
Themen im Gemeinderat. Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich willkommen.

Interessant und informativ

Neues vom Bahnhofsplatz 32

Ausstellung "Flüchtlingen ein Gesicht geben"
Bei herrlichstem Frühlingswetter hatte sich eine große Schar
Interessierter vor der Kirche St. Maria in Waiblingen-Neustadt
eingefunden. Begrüßt wurden sie von "Sound of Gambia" mit
afrikanischen Rhythmen bis Pfarrer Gerhard Idler die Gäste
im Kirchenraum willkommen hieß. Frau Dürr, Erste Bürger-
meisterin von Waiblingen, lobte das große ehrenamtliche Enga-
gement aller Waiblinger Bürgerinnen und Bürger und die gute
Vernetzung aller Akteure untereinander.
Frau Köhler von der privaten Hochschule für Kommunikation
und Gestaltung aus Stuttgart verwies auf den 3. Weg der wis-
senschaftlichen Arbeit. Wissenschaft darf nicht losgelöst sein
von der umgebenden Gesellschaft, vielmehr hat die Hochschule
auch dort den Auftrag gestalterisch und reflektierend mitzuwir-
ken. Frau Deufel von der Katholischen Erwachsenenbildung
hob auf das christliche Menschenbild ab, das jeden Menschen
annimmt, gleich welcher Farbe oder Religion er ist.
Abschließend erzählte Sergio Oliveira zu Herzen gehend von
seinen Begegnungen im Weissacher "Bazärle", bei der die aus-
gestellten Fotos entstanden sind. Nach den Festreden konnten
sich die Besucher den Bildern zuwenden. Aber nicht nur die
Bilder, auch die Begegnung mit den Bewohnern aus der Ge-
meinschaftsunterkunft Neustadt standen nun im Mittelpunkt.
Mit einer Butterbrezel in der Hand kommt der Schwabe leicht
ins Gespräch und manchen Bewohner kannte man schon - zu-
mindest vom Sehen.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von den mitrei-
ßenden Rhythmen von „Sound of Gambia“, den gambischen
Trommlern aus der Gemeinschaftsunterkunft Neustadt-Hohe-
nacker.

Die Ausstellung "Flüchtlingen ein Gesicht geben" ist bis zum
23. April in der katholischen Kirche zu sehen. Sie sind herzlich

eingeladen, die Ausstellung zu besuchen und sich selbst ein Bild
zu machen! Öffnungszeiten: Mo. / Di. / Do. / Fr. 10 - 17
Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr, So. 11 - 18 Uhr.
Der zweite Abschnitt der Reihe "In den Augen des Anderen"
findet am 28./29. April im Gemeindesaal St. Maria statt. An
diesen Tagen begegnen die Studenten der privaten Hochschule
für Kommunikation und Gestaltung Flüchtlingen und interes-
sierten Jugendlichen. Es wird dabei um das Thema "Identität"
gehen, das dann multimedial umgesetzt werden soll.
Die Ergebnisse dieses Workshops werden dann in einer Art
Werkschau wieder in der Kirche St. Maria zu sehen sein.
(Dorothee Firus)
Hinweisen möchten wir noch auf den Syrischen Nachmittag
am Samstag, den 18. März 2017 um 17.00 Uhr.
Nähere Informationen finden Sie in den Mitteilungen der Ka-
tholischen Kirchengemeinde im „Blättle“ der letzten Woche
(Ausgabe Nr. 10).
Rosemarie Stoll

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Frühlingsmorgen
Feuchtnasse Nebel
verdichtet die Luft
und irgendwo…
Narzissenduft…
Der Morgen graut
ein neuer Tag
ein Baum er träumt
als wär er Braut
und Knospen
regennaß betaut
zittern vor dem Sonnentag
und irgendwo
dort in der Luft
Narzissenduft…

Gedicht von Magda Pulm


